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Inhaltsübersicht

Schulung erneuerbare und energieeffiziente Wärmenetze

 Grundsätzliche Fragestellung: Welche Rolle spielen Wärmenetze im 
zukünftigen Energiesystem?

 Transformation des heutigen Energiesystems zu 100 % erneuerbaren 
Energien

 Potenziale: Pan European Thermal Atlas (PETA 4.3)

 Zukünftige Rolle der Gasnetze

 Wärmenetze als wichtiger Bestandteil der kommunalen Wärmeplanung

 Politische Rahmenbedingungen

 Netzwerk Effiziente Wärmenetze



Warum die Zielsetzung 100 % 
Erneuerbare Energien?

Schulung erneuerbare und energieeffiziente Wärmenetze

 Baden-Württemberg im IEKK 2014: -90 % THG-Emissionen mit 50 % 
Einsparung und 80 % erneuerbaren Energien

 Klimaschutzplan 2050 des Bundes: Minderung der THG-Emissionen um 
80 bis 95 %

 Pariser Klimaabkommen legt nahe, die Zielmarke am oberen Wert zu  
orientieren

 Nicht vermeidbare THG-Emissionen in der Landwirtschaft und bei 
Industrieprozessen (z. B. Zementherstellung)

 Schlussfolgerung: Vollständige Dekarbonisierung bei Energieversorgung 
(alle Sektoren) und Verkehr  100 % erneuerbare Energien



Research Center 4DH
www.4dh.eu

Schulung erneuerbare und energieeffiziente Wärmenetze

Weiteres relevantes Forschungsprojekt: Heat Roadmap Europe 



Originalvideo 
https://heatroadmap.eu/videos/

Schulung erneuerbare und energieeffiziente Wärmenetze

Link zum Video: https://www.youtube.com/watch?v=7-sDkrZmrUA

https://heatroadmap.eu/videos/
https://www.youtube.com/watch?v=7-sDkrZmrUA
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Smart Energy System
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 Fokus auf regenerativer Stromerzeugung führt zu Stromspeicherung 
und flexibler Laststeuerung (Smart Grid)  Stromsektor wird für sich 
alleine stabilisiert

 Wird regenerative Stromerzeugung als Teil eines Smart Energy System 
betrachtet, das auch Gebäudeheizung, Industrie, und Verkehr umfasst, 
eröffnen sich kostengünstigere und bessere Lösungen…  Das Energie-
system als Ganzes wird optimiert

 Smart Energy System ist der Schlüssel zur Energieversorgung mit 100% 
erneuerbaren Energien

Quelle: Henrik Lund, Aalborg University; Vortrag bei Nahwärme kompakt, 9. Oktober 2018



Kostenvergleich von 
Energiespeichern
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Quelle: Henrik Lund, Aalborg University; Vortrag bei Nahwärme kompakt, 9. Oktober 2018



Potenziale zum Ausbau von 
Wärmenetzen
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139 MWh/ha

337 MWh/ha

834 MWh/ha
834 MWh/ha



Karlsruhe - Recommended district 
heating level (RDHL)
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103 Stadtkreise und Große Kreis-
städte – regionale Verteilung
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Bandbreite der Einwohnerzahlen 
der 103 Kommunen
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RDHL im Vergleich zum Fern-
wärmeausbau nach Zensus 2011 
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Recommended district heating level [%] Anteil der mit FW versorgten Gebäude (Ist-Stand 2011) [%]



Potenziale für Wärmenetze im 
ländlichen Raum
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Musterhausen



Entwicklung Fernwärme
1. – 4. Generation 
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Thorsen, J. E., Lund, H., & Mathiesen, B. V. (2018). "Progression of District Heating – 1st to 4th generation



Welche Rolle spielen Gasnetze in 
Zukunft?
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Kriterien für den Umbau der 
Gasnetze

Schulung erneuerbare und energieeffiziente Wärmenetze

 Effiziente Gasnutzung in strommarktorientierten KWK-Anlagen –
Thermische Speicher zur Pufferung der Wärme

 Gasnutzung in Chemie- und industriellen Hochtemperaturprozessen

 Redundanz und Spitzenlastdeckung in Heizzentralen von Wärmenetzen 

 Nutzung der großen Speicher im Gasnetz für überschüssigen 
erneuerbaren Strom

In Energiesystemen mit hohen Anteilen erneuerbarer Energien bieten
Wärmenetze mehr Flexibilität bei der Verteilung als Niederdruck-Gasnetze 



Wärmenetze im Kontext 
kommunaler Wärmeplanung

Schulung erneuerbare und energieeffiziente Wärmenetze

Quelle: Open Street Map



Stattdessen: Top-Down-Ansatz 
Kartierung Wärmbedarf

Schulung erneuerbare und energieeffiziente Wärmenetze

Quelle: Energieatlas Baden-Württemberg



Top-Down-Ansatz
Kartierung Wärmbedarfsdichte
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Quelle: Energieatlas Baden-Württemberg



Fernwärmepotenzial und 
Wärmenetz-Vorranggebiete
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Strategische Ausrichtung der 
Wärmeplanung

Schulung erneuerbare und energieeffiziente Wärmenetze

 Strategisch vom gesamten Siedlungsgebiet einer Kommune her denken

 Festlegung von Vorranggebieten für Wärmenetze
 Wärmebedarfsstruktur von WG und NWG
 Räumliche Verteilung des Wärmebedarfs, Wärmebedarfsdichten

(GIS-Karten)
 Verschneiden mit den Wärmeverteilkosten von Wärmenetzen

(Ergebnisse aus ANSWER-Kommunal)

 Anschließend schrittweise Umsetzung (Machbarkeitsstudien, Planung 
und Bau)

 Zielsetzung: Flächendeckende Wärmenetze in den Vorranggebieten

 Durch den Top-down-Ansatz können die Potenziale auf kommunaler 
Ebene besser erkannt und ausgeschöpft werden



Novelle Klimaschutzgesetz 
Baden-Württemberg
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Beratungsinitiativen Wärmenetze 
in den Regionen ab 2016 
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Region Koordinator

Bodensee-Oberschwaben Energieagentur Ravensburg

Donau-Iller (LK Biberach) Energieagentur Ravensburg

Heilbronn-Franken Energieagentur Main-Tauber-Kreis

Hochrhein-Bodensee Energieagentur Südwest

Mittlerer Oberrhein Umwelt- und Energieagentur Kreis Karlsruhe

Neckar-Alb Agentur für Klimaschutz Kreis Tübingen

Nordschwarzwald Energieagentur Regio Freiburg

Ostwürttemberg Hochschule Aalen

Region Stuttgart Energieagentur Kreis Böblingen

Rhein-Neckar KliBA Klimaschutz- und Energie-Beratungsagentur

Schwarzwald-Baar-Heuberg Bodensee-Stiftung

Südlicher Oberrhein Energieagentur Regio Freiburg

Koordination des Netzwerks: Kompetenzzentrum Wärmenetze der KEA-BW



Vorstellung der ersten Initiativen 
und Start des Netzwerks
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Die Arbeit der regionalen 
Initiativen bisher

Schulung erneuerbare und energieeffiziente Wärmenetze

 Kontaktaufnahme mit den Kommunen; Sensibilisierung für das 
Thema Wärmenetze; Grundlegende Fragen beantworten (z. B. 
Förderung); Impulse für Quartierskonzepte

 Aufbau von regionalen Netzwerken; Vermittlung von Informationen; 
Veranstaltungen; Workshops; lokale Mitstreiterinnen und Mitstreiter 
finden und unterstützen; Gute Beispiele verbreiten

 Basisdaten sammeln, z. B. Abwärme (über Umfragen sehr schwierig)

 Fachliche Betreuung von Projekten; Ermittlung des Ist-Stands; Detail-
beratungen; Machbarkeitsstudien; Suche nach Planern und 
Betreibern; Verknüpfung von Wärmenetz und Breitbandausbau

 Projektmanagement; Qualitätssicherung; Vereinfachung der 
Komplexität (Förderung, Steuerproblematik, etc.); Umsetzung 
unterstützen

 Einzelansprache von lokalen Akteuren und Interessenvertretern 



Perspektiven

Schulung erneuerbare und energieeffiziente Wärmenetze

 Umweltministerium räumt dem Thema Wärmenetze mittlerweile 
einen sehr hohen Stellenwert ein

 Schlussfolgerung am UM: Budget für die regionalen Beratungs-
initiativen muss deutlich erhöht werden 

 Aufstockung der Personalkapazität des Kompetenzzentrums 
Wärmenetze um zwei Stellen wurde bereits angekündigt

 Neuer zusätzlicher Schwerpunkt: Kommunale Wärmeplanung

Die Vorbereitungsphase für ein vollkommen neues Netzwerk hat begonnen



Angebot zur Zusammenarbeit mit 
den Kommunen 

Schulung erneuerbare und energieeffiziente Wärmenetze

 Erfahrungsaustausch zwischen den 103 Stadtkreisen und Großen 
Kreisstädten - Organisation durch Netzwerk effiziente Wärmenetze

 Angebote zur fachlichen Beratung durch KEA-BW und die regionalen 
Initiativen

 Initialberatungen vor Ort in den 103 Kommunen vorwiegend durch 
die regionalen Initiativen

 Fortsetzung der Beratungstätigkeit in den nicht zur Wärmeplanung 
verpflichteten Kommunen  

 Vermittlung von Gelegenheiten zum internationalen Erfahrungs-
austausch z. B. in Dänemark

 Erarbeitung von Grundlagen zur kommunalen Wärmeplanung



Regulatorischer Rahmen für die 
Wärmeplanung
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Zum Klimaschutzpaket
der Bundesregierung 



Was wir trotzdem dringend 
brauchen

Schulung erneuerbare und energieeffiziente Wärmenetze

 Festlegung eines ausreichenden Preises für CO2

 Anschluss- und Benutzungsverpflichtung für Wärmenetze

 Regeln für größtmögliche Transparenz bei den Wärmepreisen

 Verbot von Öl- und Gasheizungen in Einzelgebäuden

 Verbot von Nachtspeicheröfen

 Regelungen zum Anschluss von öffentlichen Gebäuden an Wärmenetze

 Eindeutige Zielsetzungen zum Ausbau von Wärmenetzen

 Weitere?



Wir müssen loslegen – und zwar 
schnell…

Schulung erneuerbare und energieeffiziente Wärmenetze

…und so lange dran bleiben, bis wir die Dekarbonisierung geschafft haben



Helmut Böhnisch

helmut.boehnisch@kea-bw.de

Schulung erneuerbare und energieeffiziente Wärmenetze



Transformation des 
Energiesystems - Einzelschritte

Schulung erneuerbare und energieeffiziente Wärmenetze

 Schritt 1: Gedankenexperiment zur Dekarbonisierung: Fossile Brenn-
stoffe durch Bioenergie (fest, flüssig, gasförmig) zu ersetzen  Keine 
Lösung, da viel zu wenig Biomasse für energetische Anwendung 
vorhanden. Konflikte mit der Nahrungsmittelversorgung. 
Dekarbonisierung muss auf anderem Weg erfolgen!

 Schritt 2: Effizienzsteigerung durch Einsparungen auf der Bedarfsseite: 
Gebäudedämmung, effizientere Industrieprozesse, Stromeinsparung, 
Verkehrsvermeidung und Verkehrsverlagerung

 Schritt 3: Umstellung der Kondensationskraftwerke auf Kraft-Wärme-
Kopplung. Bau von Wärmenetzen zur Nutzung der Abwärme aus KWK-
Anlagen.
Einspeisung erneuerbarer Energien in die Wärmenetze (Solarthermie, 
Geothermie, Industrielle Abwärme, Abwasserabwärme, Müll-HKW).
Einspeisung von regenerativem Strom (Wind, PV, Geothermie)



Transformation des 
Energiesystems - Einzelschritte

Schulung erneuerbare und energieeffiziente Wärmenetze

 Schritt 4: Integration kostengünstiger thermischer Speicher in die 
Wärmenetze. KWK-Anlagen können dadurch flexibel betrieben werden 
und Residuallasten für die Stromversorgung bereitstellen.
Multivalente Nutzung der Speicher: Solarthermie, Geothermie, ggf. 
Abwärme.
Bei hohen Anteilen Solarthermie, Bau von saisonalen Speichern

 Schritt 5: Erweiterung der Sektorkopplung: Integration großer 
Wärmepumpen zur Einspeisung in Wärmenetze. Power-to-heat.
Flexibler Betrieb der Wärmepumpen durch Speicher möglich.
Einzelversorgung: Individuelle Wärmepumpen für Einzelhäuser.
Bis auf Ausnahmefälle, keine Heizkessel mehr notwendig.

 Schritt 6: Erweiterte Formen der Elektromobilität: Leistungsfähiges 
Schienennetz für die Fläche, Integrierter Taktfahrplan, 100 % Elektrifi-
zierung. ÖPNV auf der Schiene in den Städten ausbauen.
Ergänzung durch Elektroautos.



Transformation des 
Energiesystems - Einzelschritte

Schulung erneuerbare und energieeffiziente Wärmenetze

 Schritt 7: Herstellung synthetischer Kraftstoffe aus EE-Strom, Wasser-
elektrolyse und Kohlendioxid (Power-to-Gas).
Zusätzlicher Einsatz von Biomasse zur Herstellung flüssiger Kraftstoffe  
 Einsatz bei Antrieben mit Verbrennungskraftmaschinen (Schiffe, 
LkW, Flugzeuge).
Nutzung der bereits vorhandenen Speicher für Gas und flüssige 
Brennstoffe
Nutzung der dabei entstehenden Abwärme bei der PtX-Herstellung in 
Wärmenetzen
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